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4. GESCHÄFT-NR. 076/12 
Postulat Hans Zimmermann, GP, und Mitunterzeichnende, betreffend Temporeduktion an der 
Steinacherstrasse in Illnau – Beantwortung 

 

ANTRAG DES STADTRATES 
 
Der Stadtrat übermittelt mit Auszug aus dessen Protokoll vom 22. August 2013 die Antwort auf das vorste-
hende Postulat. Die detaillierten Erläuterungen des Stadtrates ergeben sich aus der Postulatsantwort, wozu auf 
die separaten Akten verwiesen wird. 
 

DER GROSSE GEMEINDERAT 
 

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates und in Anwendung von § 18 Abs. 1 der Gemeindeordnung - 
 

BESCHLIESST: 
 
 

1. Vom Bericht des Stadtrates wird Kenntnis genommen und das Postulat von Gemeinderat Hans Zimmer-
mann, GP, und Mitunterzeichnende betreffend Temporeduktion an der Steinacherstrasse in Illnau als 
erledigt abgeschrieben. 

 
2. Gegen diesen Beschluss ist das Referendum ausgeschlossen. 
 
3. Mitteilung durch Protokollauszug an: 

a. Gemeinderat Hans Zimmermann, Guldibuckstrasse 2, 8307 Effretikon 
b. Stadtrat (2) 
c. Abteilung Sicherheit 
d. Abteilung Tiefbau 
e. Ratssekretariat (3). 

 
-------------------- 

 
Seitens des Rates wünscht niemand, das Wort zu ergreifen. 
 

-------------------- 
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Gemeinderat und Postulant Hans Zimmermann, GP/GLP, ist mit der Antwort grundsätzlich zufrieden, auch 
wenn der Stadtrat sich nicht veranlasst sieht, im Quartier Steinacher Tempo 30 einzuführen. Die neu konzipier-
ten Kaphaltestellen und die Trottoirüberfahrt stellen aus Sicht des Fussgängers eine wesentliche Verbesserung 
der Sicherheit dar. So werde es auch verunmöglicht, als Automobilist einen stehenden Bus mit 50 km/h zu 
überholen und somit aussteigende Fahrgäste zu gefährden. 
 
Auch wenn vorläufig auf den Einbau eines „Berliner-Kissens“ verzichtet wird, so müsse das nicht bedeuten, 
dass diese später nicht nachgerüstet werden können. 
 
Hans Zimmermann estimiert, dass der Stadtrat sich bei den VBG, Verkehrsbetriebe Glattal, durchsetzen und 
sich für den Erhalt der Haltestellen Steinacher und Wingert eingesetzt hat. Das sei sehr positiv und freut den 
Postulanten sehr.  
 
Allerdings gibt Zimmermann zu bedenken, dass der Stadtrat sich beim Erarbeiten einer Lösung etwas mehr 
Kreativität bedienen hätte können. Der Landbote hat dazu in seiner Ausgabe vom 5. September umfassend 
berichtet und die Haltung von Hans Zimmermann dargelegt. Beispielsweise hätte generell Tempo 30 realisiert 
und für den Bus auch eine Ausnahmeregelung für Tempo 40 getroffen werden können. So hätte auch mühelos 
der Taktfahrplan eingehalten werden können. Was nicht sei, könne ja noch werden.  
 
Mehrere Parteien haben Unterstützung signalisiert, für die Nichtabschreibung des Postulates zu votieren. Aller-
dings verzichtet Hans Zimmermann auf einen solchen Antrag und zeigt sich überzeugt, dass beim nächsten 
stadträtlichen Kreativitätsschub einige Massnahmen in die von ihm angestossene Richtung möglich sein sollten. 
 

-------------------- 
 

Keine weiteren Wortmeldungen. 

-------------------- 

 

 
DER GROSSE GEMEINDERAT 

 
- gestützt auf den Antrag des Stadtrates und in Anwendung von § 18 Abs. 1 der Gemeindeordnung - 

 
BESCHLIESST: 

 
 

1. Vom Bericht des Stadtrates wird Kenntnis genommen und das Postulat von Gemeinderat Hans Zimmer-
mann, GP, und Mitunterzeichnende betreffend Temporeduktion an der Steinacherstrasse in Illnau als 
erledigt abgeschrieben. 

 
2. Gegen diesen Beschluss ist das Referendum ausgeschlossen. 
 
3. Mitteilung durch Protokollauszug an: 

a. Gemeinderat Hans Zimmermann, Guldibuckstrasse 2, 8307 Effretikon 
b. Stadtrat (2) 
c. Abteilung Sicherheit 
d. Abteilung Tiefbau 
e. Ratssekretariat (3). 

___________________________________________________________________________________ 

Der obgenannte Beschluss kam mit einem grossmehrheitlichen Stimmenverhältnis zustande. 
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------------------- 

 
 

  

Marco Steiner   
Ratssekretär   
 

 

Für getreuen Auszug aus dem Protokoll 

Grosser Gemeinderat Illnau-Effretikon 
 


